
 

 

Wandernacht 2010 mit freundlicher Unterstützung von: 

    

Atupri hat in der Zentralschweiz zum 100-Jahr-Jubiläum die Wiederaufforstung eines Schutzwaldes sowie den 
Ausbau des Rundwanderweges „Stock Trail“ veranlasst. 
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Vollmondzauber in der 5. Schweizer Wandernacht 
 
Schaurig-schöne Wanderabenteuer locken vom Samstag, 26., auf Sonntag,  
27. Juni, in der ganzen Schweiz hinaus in bizarre Nachtlandschaften. Auf Initiative 
des Verbands Schweizer Wanderwege findet die 5. Schweizer Wandernacht mit 
Veranstaltungen für Gross und Klein statt. 
 
Wenn sich zu Berg und Tal der Ruf der Eule mit dem Knirschen von Wanderschuhen auf 
nächtlichen Wanderwegen mischt, dann ist sie wieder da: die Schweizer Wandernacht. 
Initiiert durch den Verband Schweizer Wanderwege sorgen unzählige Nachtwanderungen 
in der ganzen Schweiz für unvergessliche Eindrücke: Der Mondaufgang beim Bündner 
Lagh da Val Viola, die geheimnisvollen nächtlichen Geräusche bei den Schwägalper 
Mooren, der Vollmondschimmer auf dem Grindelwaldgletscher oder den Ruinen nahe der 
steil abfallenden Flühe im Baselbiet sind Erlebnisse der besonderen Art, die in Erinne-
rung bleiben.  
 
Für Kinder, Verwegene und Entdecker 
Die Veranstaltungspalette reicht von Angeboten für Familien, wie beispielsweise der Tä-
gerwiler Überraschungswanderung mit Gewinnspiel oder der Jubiläums-Nachtwanderung 
der Atupri Krankenkasse mit Brätlete, bis zu Aktivitäten für Verwegene mit genügend Mut 
für eine nächtliche Kletterpartie in der Gorge-Alpine-Schlucht bei Saas-Fee oder mit Aus-
dauer für die 12h-Nachtwanderung vom Stanserhorn nach Melchsee-Frutt.  
Wer sich auch nachts weiterbilden möchte, wählt die Wanderung zur Schauenburg mit 
Thomas Kleiber von SF Meteo und erfährt, wie Wetterprognosen entstehen, oder die 
Planetenwegwanderung Kreuzlingen, auf welcher der Mond durch Gross-Feldstecher 
beobachtet wird. Regionalen Geschichten und Sagen lauscht man auf der Wanderung 
zur Blümlisalphütte. In der Westschweiz steht eine Entdeckungsreise im Gebiet des 
Illgrabens, einem der grössten Erosionsschauplätze der Alpen, auf dem Programm und 
im Tessin die Mondscheinwanderung auf dem Monte Generoso mit nächtlicher Zahnrad-
bahn-Fahrt. 
 
Die geführten Wanderungen in den Kategorien Leicht, Mittel und Anspruchsvoll dauern 
zwischen eineinhalb und zwölf Stunden. Sämtliche Wandernacht-Veranstaltungen sind 
zu finden auf www.wandernacht.ch  
 
Übrigens: SF Meteo versorgt die Teilnehmenden der Schweizer Wandernacht erneut mit 
exklusiven Prognosen für das Nachtwetter vom 26. auf den 27. Juni.  
 
 
Bildmaterial finden Sie auf: www.wandern.ch  Medien  
 
Weitere Auskünfte für Medienschaffende:  
Caroline Zimmermann, Bereichsleiterin Kommunikation, Telefon 031 370 10 25,  
caroline.zimmermann@wandern.ch 
 


